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Die vorgesttige Fraueuversammlung Ser „Bemskca.
üjchen Partei " nahm einen glänzenden Verlauf. Die
Räume des „Lord" waren überfütt . Herr üschuster-
Eubach sad in seiner Begrüßungsansprache seiner großen
Kreude AuSdr: t,  als alter Demokrat uud Verfechter»er
Fmuenrechte die erste Politische Frauenonsamrnlu «, in
Weilburg Sei s» uner» artet großer Betelligvng eröffaen
,u können. Der Redner deS Adends. Herr Dr . Sch» arts.
entwarf zuerst ein fesselndes Bil» , »n »enGränden . die
uns in die Katastrophe un» Reoolutlon führte, kritlsterte
manche M-ßstinde. die »ie ungeheure mit
sich brachte und schilderte dsnn d»S Atel der „De.v.okra-
tifche» Partei '^ au» den Tr»« me:n d,S Alten die freie
Volksrepublik der sozialen Gerechtigkeit«ufzurtchten. Dr.
Schwarte legte die ökonomische Geschichtsauffassung von
Karl Marx in ihren Hauptzügen auseinander und lehnte
eins restliche Bergesetzschastung aller ProdukltonSmittel ab

neuen » »lkSstaat hat dre Frau eine ungeheure Auf.
gäbe za deivältigea. Var allem entscheidet sie de, dem
llbergemicht der Frauenstimmen die Wahlen zur Natianal.
Versammlung, » ie Opfer der Frauen in diesem entsetz,
lichen » ölkermorden und ihre Bewältigung »er Hälfte
aller soikswiltschastllchen Arbeit geben »er Frau mehr
alS bisher ein Anrecht auf das ..Wahlrecht", « tue „Beo
Koppelung der Stimme des Mannes »der eins Unglück,
ilche She" befürchtet Br . Schwarte nicht von dem Frauen
Wahlrecht. Die Krau ist heute freiheitlich gestauter und
selbständiger als zar Zeit von H. »on Tretjcĥ '. Eine
unslückUche>soe würde » vhl «nr in befchtLnr»vU Fällen
die Dioerzenz der politischen Ansichten zwischen Mann
und Frau sein, »lebe und Eharakter seien das « nt-
scheidende in der « he und überbrückten oft tiefe religröse
Meinung«,erschtedenheiten. Ernste Arbeit verlangt der
Vortragende von den Frauen als » orberettunz für ihre
politische Tätigkeit: Beseitigung a»er » orurteile ihres
Geschlechts und ihrer Kaste, Beobachtung des öffentlichen
Leben«. Lektüre der Tageszeitungen und politischen Schrff»
ten. Besuch der Versammlungen aller Parteien . häafigeS
Fragen und »or allem das Streben, sich eine eigene
Meinung zu bilden. Eingehend behandelte » r. Sch« arte
oann die Bedeutung aller Parteien für den Staat und
die Technik der öffentlichen Beratungen , « n der folge«,
den sehr intereffameu» irkussion beteiligten sichKräulem
Müller und Frau Pronfsor Hellmaan . Herr Schuster
und Herr » r. Schwarte gaben auf Wunsch einigen Zu-
Hörerinnen Aufklärung üder die jetzigen Parteiv -rhältmfse
und die Verhältniswahl . Zum Schluß wählte die Bei»
sammlung einen Frauenausschuß, der mit dem Vorstand
der „Dkmolrattschen Partei " politische Kortbilduvgtkurse
für Frauen veranstalten soll. Jede Frau »sn Weilburg
und Umgegend foL daran tetlnehmen. Zugehörigkeit
zur „DenwkrLttschen Partei " ist nicht erforderlich.

er. V e r s u m m l u n g e n . Am Sonntag den 5
Dezember, nachm, halb 4 Uhr, findet im Eaalbo « Weil,
bürg eine Öffentliche Volksversammlung der christlich,
demokratischen Volks pari ei Erntrum ) und der Leutsäen
Voltspartei (N«tl . Partei ) statt, mit dem Thema : „Die
Revolution und ihre Ergebnisse" und „Die National¬
versammlung und die Zukunft D-utschlandS". — Am
Monlsg den 9. d. M., vorm. 10 Uhr, tagt im „Lord"
eine Delegierten Berssmmiung der Arbeiter- und Bauern,
rät «, in welcher über die Sicherstellung unserer Lebens'
Uiitrelversorgung und die Richtlinien der Arbeiter- und

.Bauernräte Beschluß gefaßt werde« soll.
er . Apollo -Kheater . Bis auf weiteres staden m tiags

4 Uhr und abends 8 Uhr Vorstellungen statt. Auf dem
Spielplan stehen die Operette „Das Dreimädlerhauü",
für Film bearbeitet von Richard Oswald und das Lust¬
spiel „Die tolle Ratte ". Ein Besuch des Theaters ist
sehr zu empfehle».

)( Einer schweren Zeit geht das Wirtschaftsleben ent
gegen, ganz besonders schmierig wird es sich für dis
Jugendlichen gestalten Elter« sorgt dafür, daß eure
Kinder eine« Beruf gründl ch erlernen. Die Beschäftigung
der Jugendlichen in der Rüstungsindustrie hat aufgehärt,
nur schwer findet der ungelernte Jugendliche jrtzt ein Fort¬
kommen. Noch ist es nicht zu spät, in ein Lch:Verhältnis
eivzutreten, zumal für Jugendliche, die in der Rüstung«
industlie gearbeitet, eine Erleichterung im Lehroerhältms
eintritt . _

O Weilmünster,  7 . Dez. Am Dienstag den |
10. d. M ., nachm. 4 Uhr, findet i« Gasthaus Kramer
dahier eine Versammlung der Bauernrite statt, in wel-
cher Herr Dr . Horny  auS Wiesbaden über die „Neue
Organisation der Naffüuischev Landbevölkerung" sprechen|
wird. Zahlreicher Besuch ist erwünscht.

Mmer ul grauen Ick AeMilkrcises!
Am 1. Dezember 1918 ist in Weilburg

Sk  Mdie ImckMe Partei
fttt de» SbeckMeis"

gebildet worden . Wir wollen 'im Anschluß an die in Berlin aus der überwiegenden Mehrzahl der
Mitglieder und Wähler der „ Fortschrittlichen Volkspartei und eines großen Teiles der „ Nation . Partei"
gebildete „Deutsche Demokratische Partei " folgende Ziele erstreben:

Einheit des Reiches als demokratische Republik.
' Polle Gleichberechtigung aller Staatsbürger beiderlei Geschlechts.

Zusammentritt einer verfassunggebenden Nationalversammlung , hervorgegangen aus allge¬
meinen , geheimen und direkten Verhältniswahlen . ..

Allgemeine internationale Abrüstung , Srostbestimmungsrecht der Völker und Eintritt
Deutschlands in einen Bund gleichberechtigter Nationen . , p»

Wiederaufbau unserer Wirtschaft nach den Grundsätzen sozialer Gerechtigkeit . Die von
der Sozialdemokratie geforderte Vergefellfchastnng Mer Produktionsmittel lehnen wir ab. Wir
verlangen:

Die Ueberführung der monopolistisch entwickelten Großbetriebe , die in den Händen des
Einzelnen zu einer Ausbeutung der Gesamtheit führen , in den Besitz des Staates oder der
Gemeinden.

Die Einschränkung des Großgrundbesitzes und Aufteilung der Staatsdomänen , damit
das Bauerntum gestärkt und vermehrt werden kann.

Gesetzliche Sicherstellung der Arbeiter -, Angestellten - und Beamtenrechte sowie internationale
Durchführung eines sozialpolitischen Mindestprogramms.

Stärkste Erfassung der Kriegsgewinne und größere Heranziehung der Einkommen , Ver¬
mögen und Erbschaften.

Sicherung der Ansprüche der Kriegsteilnehmer , ihrer Witwen und Waisen , Stützung der
selbständigen Mittelschicht und Freiheit für den Aufstieg des Tüchtigen durch Vereinheitlichung
des ganzen Schul - und Bildungswesens.

Männer und Frauen des Oberlahnkreises!
Der alte Staat ist zerbrochen ! Entsetzliche Wunden haben uns die Fehler der Vergangenheit

und der Krieg geschlagen. Helft alle, aus den^Trümmern des Alten die deutsche demokratische Republik
ausbauen ! Wer sich innerlich zu unseren Grundsätzen bekennt, der hat heute die Ehrenpflicht sich uns
anzuschlietzen

Zm AilstM Ui„Jemkritijcheu Picki filt len Lterlchkreis":
Henrich Bierbrauer. Fabrikant, Löhnberg. Frau Professor Hedwig Hellmann. Jäger , Lehrer,
Drommershausen . Berthold Jesiel , Kaufmann . Fr . Klein , Schuhmachermeister und Landwirt,
Eubach. Theodor Kirchberger , Kaufmann . Wilh . Nink , Oberpostschaffner . Albert Pfeiffer,
Schriftleiter . Emil Schäfer , Schneidermeister . A . Schultze , Steuerinspektor . A . Schuster fen .,
Land- und Gastwirt , Eubach . Dr . Schwarte , Oberlehrer . A . Steinmetz , Rendant . A . Wagner,
Landwirt , Fürfurt . L . Wagner , Oberlehrer . Fr . Wilh . Weber , Rentner . Frau Kaufmann

August Zimmer.
Anmeldung bei allen obengenannten Mitgliedern . — Mindestbeitrag Mark 2 — .

folgt am Montag , de« 9 . ds . Mts ., im Polizei.
zimmer des Stadthauses und zwar:

von 8—9 Uhr Nr. 1—200,
„ 9- 16 ,. ,. 201- 400,
„ 10 - 11 .. „ 401- 600,
„ 11—12 „ „ 601 bis Schluß.

Die Stammkarten sind oorzulezen, die mit den Ja.
miliennamen und der Anzahl der Familienmitglieder
durch Aufschrift zu versehenffind. andernfalls eine Abgabe
von Brotkarten nicht erfolgt.

Die Mehlausgabe an die Bäcker gegen Vorlage
der Brotkarten erfolgt von 7 bis 7®/4 Uhr.

Weilburg,  den 6 , Dezember 1918.,
Per Magistrat.

Für den Betrieb der Kreistier körprr.Ber» ertunßs.
Anstalt auf Guntersau » ird auf sofort ein

tüchtiger Maschinist
gesucht. Bewerbungen mit Zeugniffen und Gchaltssn»
sprächen werden um ge hend erbeten an

Landraisamt Weilburg.

Vrotkartenausgabe.
Die Ausgabe der wettet»  Brotkarte « für die Zeit

vom 9. Dezembrr bis einschließlich6. Januar 1919 er»



Zur Beerdigung unseres Kameraden,
Rechnungsrat Heinrich VaHlond tritt

der Verein am Montag ; den 8 . d . Mts ., nach¬
mittags 2 !/4 Uhr , in der Bahnhofstrasse
bei Kaufmann Görtz an.

Um zahlreiche Beteiligung bittetder Vorstand.

Nachruf.
Am 28. November starb in einem Lazarett

unser treues Mitglied

Gefreiter Otto Michel
Inhaber des Eisernen Kreuzes 2. Klasse.

Derselbe war uns durch sein biederes , treues
Wesen nicht nur Sangesbruder, er war uns allen
ein lieber Freund und wir werden ihm stets ein
treues Gedenken bewahren.

Gesangverein„Concordia“.
Ahausen,  den 6. Dezember 1918.

Todes -Anzei ^ e.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute mittag l 1/, Uhr meine innigst-

geliebte Gattin , meine treusorgende Mutter, unsere herzensgute Tochter , meine liebe
Schwester , unsere unvergessliche Schwägerin und Tante '

Frau Paniine Schönwetter,
ged. Medenbach

nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von 30 Jahren zu sich in die Ewigkeit zu
rufen, was wir allen Verwandten , Freunden und Bekanntem schmerzerfüllt mitteilen.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
i. d. N.

August Schönwetter und Kind.
Drommershausen,  den 6. Dezember 1918.

Die Beeidigung findet Montag den 9 . Dezember , nachmittags 2 Uhr statt'

Allen Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung, dass unsere
liebe , teure , unvergessliche Mutter und Schwiegermutter

Frau Msclsir Lina Nistelf i.
geb . Korkhaus

am 4. Dezember morgens um ü1/^ Uhr, im Alter von 73 Jahren, nach
langem, schwerem mit grosser Geduld ertragenem Leiden sanft in dem
Herrn entschlafen ist.

Frankfurt a. M. (Bettinastrasse 27) , den 5. Dezember 1918.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Anna Nietzel'
Carl Nietzel und Frau Charlotte , geb. Lenhardt.

\l

Die Beerdigung findet Mittwoch , den 11. Dez ., vormittags 9‘/s Uhr , von der Leichenhalle
des Hauptfriedhofs aus statt.

DUWWmW
am $0ttt »i*g, de« 8 . Dezbr ., nachm. 3% Uhr, im Gaalban Weilbnrg.

Thema:

Ae Sfiihtin uiii ihre ErzehMe.
Iie NitilMlaersHmliliiß mi  Me Zuluft JeilWM

Redner:  Professor Dr. Gotthardt und
Amtgerichtsrat Dr. Lohmann.

Alle MSnner u. Frauen des Oberlah «kreise- laden wir herzlich ein.
Eintritt frei.

Die christlich-demokratische Bolkspartei(Centriim). ,
_ Die Deutsche Vilks-artei(Ratio nalliberalc Partei). Gilt WnlkMltt
An die Arb.- mb ftaurrntöte

brs Obnlchnblklsks.

Dan ksagu ng.
Für die vielen Beweise innigster Teilnahme an dem so

schmerzlichsten Verluste unserer lieben Söhne , Brüder und Schwäger

Kraftfahrer Carl Michel, Gefreiter. Otto Michel
für d.e vielen Kranzspenden und die so zahlreiche Begleitung zu
ihrer letzten Ruhestätte sagen wir unseren innigsten Dank . Be¬
sonderen Dank dem Herrn Pfarrer Möhn  für die tröstenden Worte
am Grabe und den katholischen Schwestern für die liebevolle
Pflege während der Krankheit unseres Sohnes Karl.

Ahausen,  den ö^ Dezenaber 1918,i —- - l
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Familie Conrad Michel.
Familie Wilh . Römer.

Tüchtiges älteresMädchen
sucht Frau Zillike « .

Ein Hnndinnger und
ein Fehrliug

sofort für dauernd gesucht.
Karl Schmidt,

Maler und Tünchermeister.

Junge
»elcher Last hat die Bäckerei
zu erlernen , kann in die »ehre
treten.

Karl Haas , » tetzen.
Bleichstraße

Der Arb .- und Soldatenrat ruft im Einverständnis
mit dem Delegierten der Bauernräte , H .rrn Bürgermstr.
Neu . Selter «, zu Montag , den S . Dezember 1Sl8,
vormittag « 10 Uhr, eine

Delegierten -Sitzung
noch Wetlburg , Hotel „Lord ", ein.

Tagesordnung:
1. Die Sicherstellung unserer Lebensmittelversorgung
2. Richtlinien für Arbeiter - und Bauernräte.

ES ist dringend notmendig , daß je ein Vertreter des
Bauern - und ein Vertreter de« ArbetterrateS erscheinen.

Etwaige Unkosten und Lohnverluste sind von den
Gemeinden «uf Antrag zu ersetzen.

Wetlburg,  den 5. Dezember 1918.

I«Mell«-u-SoIhtnrntlu MMts.
I , A. :

Hoi « Ne« , Bürgermstr.

5 bis örärrmize

Wohnung
oder Hans  auf 1. April
1919 zu mieten gesucht.

Offerten unter H . 1» durch
die Geschäftsstelle.

2-3ZimmtrmlM»l
mit Küche für sofort zu
mieten gesucht. Offert mit
PreiSang . a . d. Ztg . u . 100 St.

Wiederbeginn Sonntag,
de« 8 . Dezember , von
3VS- 51/. Uhr._

Schrankpapiere

gesucht. Anlias Kalßerftadt
Lößnßerg.

Danksagung-
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem so schweren Verluste unserer lieben
Heimgegangenen

Frau

geb. Müller
besonders für die trostreichen Worte des Herrn
Pfarrer Meckel und die reichen Blumenspenden
sagen|wir allen auf diesem Wege herzlichen Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen,

Löhnberg,  den 7. Dezember 1918.

MMintks Jim«« Mrforaeftelle
möglichst mit Pension von Of . ) 'möglichst mit Pension von
Herrn gesucht. Schriftliche
Angebote unter K. R. an die
«eschästsstelle.

Für sofort gesucht 1—2

int«Dl. Zimmer.
Angebote bei der Geschäfts¬
stelle unter 2004.

Kleine, leere

&
empfiehlt

WohilM
| (2—3 Räume ) sofort gesucht.

Hauptmann Lenich,
'Uitttiffizitt-KMille Weilbnrg.

für Kriegshinterbliebene.
Beim Kreisausschutz des iOberlahnkreises ist

eine Fürsvlgestelle für Witwen , Waisen und sonstige de>
dürftige Hinterbliebenen von gefallenen Kriegern singe-
richtet worden.

Sprechstunden : Donnerstag « . Samstags vormittags!
von 9—12V, Ahr im Kr eishaus 2, 2. Stock, ZimmerL

Welcher Kescher
verkauft seine Billa , Wohn -,
8 -schäftLhaur .Hotel . Pension
Gasthaus , such mit » and,
grüß . Liegenschaft für Heim,
stätten , industr . Betriebe us» .
an beliebig . Platze . Angebote
ermünscht an den Verlag des

„Verkaufs -Markt ",ftwilfirti.lJii 8lKttertKee 28.

in Rollen und Paketen.

»b .H.

I



Herren- und Knabenbekleidung
in ganz hervorragender Auswahl empfiehl«

Herren-Anzüge
Jünglings -Anzüge
Knaben-Anzüge

Herren-Paletots
Jünglings -Ulster
Knaben-Pyj acks

Herren-Hosen
Jünglings -Hosen
Knaben -Hosen.

Ferner führe:

Sportpelze Ersatz -Bekleidung
in grosser Auswahle ^ in Cellulose -Geweben.

Stoffe zur Anfertigung bester Massarbeit.
Das Wenden  und Verändern von getragenen Kleidungsstücken hilft vielfach über die Jetzige Stoffnot

hinweg . Dieses wird ebenfalls in meinen Werkstätten zu festgelegten Tarifpreisen tadellos ausgeführt.

CARL FRENSDORF, GIESSEN.
Telefon 2060 . Ecke Neustadt -Bahnhofstrasse.

Grösste Auswahl in Herren- und Knabenbekleidung Oberhessens.
Mein Geschäft ist geöffnet s Werktags  von 8—1 Uhr und 3—7 Uhr.

Sonntags von II—2 Uhr.

Heute morgen entschlief sanft nach kurzem Leiden unser lieber Vater, Schwiegervater und Grossvater

Rechnungsrat HlMlinHl \ Sill kl 11(1
Kriegsteilnehmer von 1864, 66, 70/71

i im 76. Lebensjahre.

Weilburg  a . L., den 6 Dezember 1918.
•Marie Steinmetz geh. Vahland.
Rendant A . Steinmetz.
Kurt Steinmetz.
Erna Steinmetz.

Die Beerdigung findet Montag , den 9 Dezember , nachmittags 3 Uhr statt.
Beileidsbesuche dankend verbeten.

Todei -lnzeige.
Hiermit die schmerzliche Mitteilung , dass gestern nacht unser liebes , goldiges,

hoffnungsreiches

Augustchen
im Alter von 4 Jahren sanft dem Herrn entschlafen ist.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Johanna Wirth Wtw ., geh. Schloss.
Familie Wilhelm Wirth , Altenkirchen.
Familie Karl Schloss.

Weilburg, * den  6 . Dezember 1918,

Dia Beordigusg findet S onntag,  den 8. Dezember, »achmittags 4 Uhr, vem Trauerhause au» statt.

Reparaturen
öti landwirtschaftlichen Motoren . Maschinen erledigt
Prompt , sachgemäß und preiswert

TrautH, Wolsenhausen(Oberlahnkreis.)
Milch.Centrifugen u . landw. Maschinenvertrieb.

Eingetroffea:
em Wßcr Kaste« Ker}t n

rmd prima schwarze Gchnherem „ « rdall"

Wer Mo « KoiMntts.

Bekanntmachung.
: Dis KreiSrerwaliung Hst von d/r Heeresverwaltung

eine größere Menge Weißweine (Niersteiner 1917 und
Alkheirner 1917) und Rotwein käuflich übernommen.

Die Weine « erden, soweit der Vorrat reicht, an die
Verbraucher des Kreises bis zu 5 Flaschen pro HauS'
Haltung abgegeben und zwar

Weiß»«» zu 8.00 M . und!
Iwt»ein „ 5.50 „ pro Flasche.

Die Ausgabe der Weine eifolgt durch den Kausmann
Max Adler  Hierselbst, Bahnhofstraße 15

Weilburg,  den 5. Dezember 1918.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Hinscheiden unserer lieben Entschlafenen

Frau

sagen wir auf diesem Wege unsern herzlichsten
Dank. Ganz besonders danken wir Herrn Hot¬
prediger Scheerer  für die trostreichen Worte
am Grabe, sowie für die vielen Kranzspenden.

Wilh . Schlicht und Kinder.

Weilburg,  den 6. Dezember 1918.

Mrgemtlsr-er Stabt Wtilhrst.
Don morgen Samstag ab übernimmt das Inf . Regt.

Nr 17 die Wacher » in der Stadt und werven des
halb die sämtlichen Wachen der Bürget wehr hiermit vor
der Hand eingezogen.

Die Kommandantur dankt allen Bürgern Weilbmgk,
w.-lche sich mit am Nachtdienst beteiligt hoben, bestens.

Weilburg,  den 6. Dezember 1918.
Der Führer der Burgerwehr:

_ W. Moser ja«._

Wet-NersM-lmtoiis SSSfifft mi<i“
H. Zippers K«chhavdl»«g, G. « b. H.



Sonntag
bis6Uhr
geöffnet. W eihnachtacbenke Sonntag

bis6Uhr
geöffnet.

in grosser Auswahl zu billigen Preisen.

Hamen-Blusen Kinder-Sweater Herren-Strickwesten
»> Kostüm-Röcke )) Trikots yy Socken
99 Hemden )) . Handschuhe yy Taschentücher
99 Untertaillen )) Strümpfe yy Handschuhe

r Strickwesten yy Taschentücher » Hosenträger
99 ßeformhosen yy Höschen yy Kragen
99 Korsetts yy Schürzen yy Serviteurs
99 Strümpfe yy Mützen yy Krawatten
99 Handschuhe yy Samthäubchen yy Hüte
99

Taschentücher yy Jäckchen yy Mützen
99 Chenilletücher yy Lätzchen yy Stöcke
99 Kopftücher yy Haarbänder yy Selbstbinder

Sammet
Seide

Spitzenkragen
Straussboa

Sehleier
Pelzbesatz
Ornaments
Tüllspitzen

Rüschen
Quasten
Besätze

Tüllkoller

Extra grosse VüI06Il - HÜt60Auswahl in Kinder-Hüteo >owie 3lleAuswahl in Putz -Zutaten

Damen-Taschen, Geldbörsen, Halsketten, Broschen
Mundharmonikas, Haarspangen, Kämme, öhrketten

stoias'Dameo-Pelze Garnituren
Gummiband, Schnürsenkel, Schnur, Miedergurt,
Trauerflore, Knöpfe, Monogramme, Rocknadeln.

Kaufhaus W. Dobranz , weiibnrg.
18 Niedergasse 18.

Besichtigen Sie meine Schaufenster!Q

®lViz  halien uno  heute -oetfolt.

£eni ScAmiSt
cBm4*io  cRaSecks!

GlVivibuiy,  Seltete,
am  8 . im  SfufmonS 1918.

Nllffnuislhkk FinldksKnlrnhr
— für 1919 -

eingetroffen.

»MMlW Söll ZllW Mull E. m. b. S.

Allen Frenndrn und Bekannten dei meinem Scheiden
von hier auf diesem Mezr rin

herzliches Kevewohl.
Meilburg , den 7. Dezember 1918^

Geft. Jos. Wolf, 5. Komp. 18/28.

HheLverkehr
und

Aeverweisung»-
verkehr

krei;-
SMlille

Limburgerstr . 8.

Kassenstände« :
täglich vo« 8—1 Ilyr

sowie
Montags «nd

Mittwochs nachmttt.
vo« 2—6 Ah»

rsßslhtlk AkllUlfmt 5858 -- RkiPbllvk-Giro Simbuti
taiitae ifi6|ireiili|n p 33/*iu40/08is(ei,
Darlehr»gegen Hypothesen, Bürgschaft, Faustpfand.
Kredite irr lfd. Rechnung mit Überweisung nach
allen Orten . Mnlöfnng inländischer Zinsscheine.

Fme«unö Mcht«
zum Weißkohlputzen sofort  gesucht.

Gewerkschaft Honigborn.

Für grötzere DachunterhaltunZsarbeite « wird

kii>fat&tunäigcr, poetliipp Mt»;j«rgefaxt.
Meldungen u . D. U. 2003 befördert die Geschäftes!.

Bergleute
finden lohnende und dauernde Arbeit aus
unserer Grube:

„Garz Zgseft bei Grüeiei.
Meldungen beim Betrieossührer.

BudmlsMe Eisenwerke, Wetzlsr.

Pür ^ räuLs und sohivaoüs Personen.

Mmm  Bordoeox -1  Burgnnäerviins
garantiert naturrein, unverschnitten aus den Jahrgängen
1900—1904 und 1906er, echt französisches Gewächs.
H. Nickel, Hindenburgstrasse 21, Weilburga. Lahn.

Atige Holzfiihrleute
suchen

Gebrüder CLoos, Wetzlar.

Ein großer Posten
Haarwasser , Birkenwasser, Cosmetik, Bartwasser,
Schnurrbartwichse , Rafiergaruituren , Rasiermesser,
Alaunsteine , Streichriemenpasta , Zahnbürsten,
Zahnpasta , Mundwasser „Odol ", Klosettpapier,

Butterbrotpapier weit unter Preis

1. Weilbirzer SnfinjitfK.Brehm.

1.Weilbirzer ksnsumhM.
K . Brehm Limburgerstr . 4.

Meine

ist eröffnet und bringe ich trotz des großen Waren»
mangels auch iy diesem Jahre eine gediegene Aus Wahl aller
Spielwareu , Puppen, Puppenwagen,
Puppeubälge, Puppenköpfe, Christ¬
baumschmuck, Haus - u. KücheugeräZe,
Reifekoffer und Schließkörbe, sowie

soustige Gescheukartikel
z« billigen Preise ;?.

1. Wkilbnrzrr lonfrnnljaus.
K. Brehm. Limhurgerstratze4.'

2L? Mein Geschäft ist an den 3 Sonntage«
v»r Weihnachten dis 6 Uhr geöffnet.

RMÖfftpi und llexle
empfiehlt

Cisenhandlung Zittiken. Weilburg.

Häute und Felle
aller Art kaust

M . Löwenberg. Hindenbnrgstr. 2.
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